
Groothuser Recht in Pergament
Die Friesen bringen sich gerne meister alle Jahre aul dem Ma- reehtswidrig ihre Arbeitsstelle

in Veöindung mii Freiheit und rienhafer Markt (im 1?- Jahr- aufgeben und damit bei Strafe itr
Recht, und diesem Bewußtsein hundert wurden dort auch Groothusen nicht mehr verdingt
haben sie auch äußerlich Aus- Landtage abgehalten) neu ge- werden dürfen. Die Heiligung
druck gegeben in dem altfriesi- wählt werden soll und daß nur des Sabbats war zu beachten,
schen Spruch ,,Eala frya Fre- Besitzer von ?0 Grasen und dar- was ftlr Krämer und Höker un-
sensa" (Edler freier Friese), der über zr! diesem _taug-lich -s!nd. 6sdlngt€n Ruhetag bedeutete.
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ken schmilekt und Sch{ile_rgeng- mit ^W94F" y"q Wulk3" vej; schrieb€n, wie groß oder kl-in
rationen prägte. Unsere Vorfah- greife, habe ein Bußgeld von l0 sie ihr Brot zu-backen hatten.
ren haben sich schon fruh ein Gulden zu zahlen. Eine emp- Die Rolle enthielt auch Vor-
p-raktikahles Recht -gescha-ffen, findliche Strafg.grwaltgt€ande- schriften in Entw:isserungsfra-
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genstlindigkeit der Dörfer An- lichen Ordnung..- lie Ordnungl- ftmeinaeescher ohne Einwili-
we1{ung fe"4, 
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8. in der Blut- rolle mit 23 Artikiln, die jeweils ää a", Schuttmeisters nichts

gerichtsbarkeit während der mit Androhung.einer Geldstrafg ii'=r"i1"".'-b..Lr-Ui"Ä 
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f.X"tStläfi',ft:,"t'"T, ä1!*i,# frlll",li.? #'1"","iää;ii:#l äi.rt" "i"r'i unbegraben aur Ge-
dings vom ostfriesischen Grafen krindigt 

"d"r: 
ä:i.äi:'ä:ilüff- meindewege und in schloote ge-
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Fe.g"riä"t ieu""aenes nucn aus ist immer gebuääen an seine .- ?i:-olll:19^tt"l9-:* ::l'
dem"Jahre iOZg, aas die 23 Arti- Zeit und dai damalige mit dem lrnmer beachtet woroen sern'

iel umfassende Recrrtsoranune [."tigd il; b.dilgi;&ieicü- denn *J4!-gy-ry,FE-$p
filr Groothusen enthält, hat JuI bar. In Groothusei legtä man gegen wrdersPensu-ge durcnzu'

lius Geweke in seiner Chiänit - iOZb 
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.uengsG;;- Wärt auf fuhren- Die Strafgelder wurden

soweit sich die ihm schweileset- gnl"ati"lt" 6UurprUf""g Neuzu- an den Schi.lttmeister-qbggfUfrt'
ii"tt" S"tr"ift erschloß - zitierl lezogener, auf äeren ,"fedliche und der hatte nach Ablauf eine
Zunächst wird nach Willen Ha..iierung" und richtige Reli- Jahres tlber Einnahmen und
Groothuser Bitrger darin be- gion. In einem anderen-Artikel Ausgaben Bericht zu erstatten.
stimmt, daß der drtliche Schtltt- leht es um Dienstboten, die Ina Ross
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